
 

Testament einer Katze 
 

W enn M enschen sterben, machen sie ein  Testam ent, 
um  ihr H eim  und alles, w as sie haben, 
denen zu hinterlassen , die sie lieben . 

 
Ich w ürde auch solch´ ein  Testam ent machen, 

w enn ich schreiben  könnte. 
 

E inem  arm en, sehnsuchtsvollen , einsam en Streuner 
w ürde ich m ein  glückliches Zuhause hinterlassen , 

m einen N apf, m ein  kuscheliges B ett, 
m ein  w eiches K issen , m ein  Spielzeug 

und den so geliebten  Schoß, 
die sanft streichelnde H and, 

die liebevolle Stimme, 
den  P latz, den  ich in  jemandes H erzen hatte, 

die L iebe, die m ir zu guter L etzt 
zu einem  friedlichen und schm erzfreien  Ende helfen  w ird, 

gehalten  im  liebendem  A rm . 
 

W enn ich einmal sterbe, dann sag' bitte n icht: 
"N ie w ieder w erde ich ein  T ier haben, 

der V erlust tut viel zu  w eh!" 
Such D ir eine einsam e, ungeliebte Katze aus 

U nd gib ' ihr m einen P latz. 

 
D as ist m ein E rbe. 

 
D ie L iebe, d ie ich  zurück lasse, ist alles, was ich  geben kann.                            

 
von M argaret Trow ton           


